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Projekt: Mobile Schenkbox

Schenkbox aus Restholz   |   Entwurf und Projektplanung

gefördert durch:
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VARIANTE 2:  Ansichten
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Bauanleitung für die Schenkbox_BUND         Explosionszeichnung

          M 1:20

Blatt 12
Bauanleitu

ng

Seitenansicht - hintenRückansicht

Bücher Kleidung

53
5

52
0

350320

Schenkbox
Bereiche

Bauanleitung für die Schenkbox_BUND    Ansichten _ OUTDOOR Variante           M 1:20

Vorderansicht Seitenansicht - vorne

Grundriss

Blatt 1Alle Maßangaben sind in mm

Seitenansicht - hintenRückansicht

Bücher Kleidung

53
5

52
0

350320

Schenkbox
Bereiche

Bauanleitung für die Schenkbox_BUND    Ansichten _ OUTDOOR Variante           M 1:20

Vorderansicht Seitenansicht - vorne

Grundriss

Blatt 1Alle Maßangaben sind in mm

Die mobile Schenkbox - Bauanleitung 
Die mobile Schenkbox ist ein Projekt des BUND 
und wurde gemeisam mit den Partnerinitiativen 
Stadtteilzentrum Prenzlauerberg, Klimazirkus am 
Tempelhofer Feld und BAUFACHFRAU Berlin e.V. 
entwickelt. 
Sie ist sowohl im Innen- wie auch den Außen-
bereich nutzbar, steht auf Rollen und kann daher 
auch auf Festen und anderen Veranstaltungen 
flexibel eingesetzt werden.

Viel Freude beim Nachbauen!

Seitenansicht - hintenRückansicht

Bücher Kleidung

53
5

52
0

350320

Schenkbox
Bereiche

Bauanleitung für die Schenkbox_BUND    Ansichten _ OUTDOOR Variante           M 1:20

Vorderansicht Seitenansicht - vorne

Grundriss

Blatt 1Alle Maßangaben sind in mm



MOBILE SCHENKBOX 
 

Unsere Schenkbox ist ein ideales Stadtmöbel zum Austauschen und Verschenken. 
Sie kann an einem wettergeschützten Einsatzort ohne Türen und zusätzliches Dach aufgestellt 
werden (Grundform) oder ganz im Freien mit Türen und einer zusätzlichen Dachkonstruktion 
(Erweiterung). 

Aufgrund der unhandlichen Korpusteile empfehlen wir eine Umsetzung im Team. 
Grüne Punkte beim Text weisen darauf hin, dass es eine ausführlichere Erläuterung gibt, 
siehe Glühbirne.

Schwierigkeitsgrad Grundform  

Schwierigkeitsgrad Erweiterung 

Benötigtes Werkzeug:
•	 Zollstock, Winkel, Bleistift (weißer Buntstift bei dunklem Material)
•	  Zwingen (optional)
•	 Akkuschrauber
•	 Bohrer: Durchmesser 3 mm und4 mm
•	 Kegelsenker
•	 Schleifklotz + Schleifpapier 120 
•	 Kappsäge oder Handsäge zum Ablängen der Auflageleisten und Türrahmen
•	 bei eigener Konfektionierung der Korpusteile:  

-Stationäre Säge oder Handkreissäge mit Schiene
•	 Holzschutz, z.B. Leinölfirnis für den Außenbereich, Pinsel, Lappen, Handschuhe
•	 Tür: Forstner Bohrer 35mm 

Zubehör:
+  4 Rollen, lenkbar und mind. zwei davon feststellbar
+  Gewindeschrauben, Unterlegscheiben und Muttern für die Rollen
    (Länge abhängig von Materialstärke und Rollen)
+  Kleiderstange ca. 350 mm + Halterung
+  6 Bänder für Türen, z.B. Topfbänder
+  Griffe für die Türen
+  Transportgriffe (optional)

Schrauben:
Edelstahlschrauben, Teilgewinde
52 St. à        4 x 50 mm   (Korpus)
16 St. à        4,5 x 120 mm (Türen)
24 St. à        3 x 30 mm  verzinkt (Leisten)
  9 St. à        3,5 x (20 mm) Spenglerschrauben, bzw.  Edelstahlschrauben mit  
                      Gummidichtung |Länge abhänig von der Materialstärke (Dach)

2

Kegelsenker zum Einlassen 
der Schraubenköpfe
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Grundform: die Korpusteile
Material für den Korpus:
Für den Außeneinsatz eignen sich z.B. Siebdruckplatten bzw. wetterfest verleimte Seekieferplatten oder 3-Schichttplatten 
mit entsprechender Oberflächenbehandlung.
Achtung: Bei der Verwendung anderer Plattenstärken als im Folgenden angegeben, müssen die Zuschnittsmaße 
entsprechend angepasst werden. Von einer Verwendung einer Materialstärke unterhalb von 15mm raten wir ab. 
Die Stabilität ist dann nicht mehr gewährleistet und das Verschrauben von dünneren Material erhöht zudem den 
Schwierigkeitsgrad.

Materialstärke 15 mm
1 St .        700 mm x 550 mm (Deckel)
1 St .      1167 mm x 685 mm (Rückwand)
1 St.       1167 mm x 320 mm (Wand vorne)
1 St.       1167 mm x 550 mm (Wand rechts)
1 St.       1167 mm x 535 mm (Trennwand)
1 St.         350 mm x 535 mm (Einlegeboden, rechts)

Teile markieren!
Es lohnt sich vorher gut zu überlegen, wo welches Bauteil hinkommt: 
Was ist oben, welche Seite kommt nach Außen? Gutes Kennzeichnen der Bauteile erleichtert die Arbeit!
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Materialstärke 18 mm
1 St.	 700 mm x 550 mm 
(Boden) 

E-Böden links

Materialstärke 12 mm
3 St. 	   520 mm x 320 mm 
(Einlegeböden, links)

sonstiges
Leisten als Auflager für die Regalböden 
Querschnitt ca.20 x 20 mm 
2 St. x 530 mm
6 St. x 315 mm
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Bohrlöcher anzeichnen & vorbohren & senken
Vor dem Verschrauben der Korpusteile werden die Platten vorgebohrt. Dafür zuerst die Positionen der Schrauben festlegen. 
(siehe Zeichnungen) Die Bohrlöcher auf den Außenseiten anzeichnen, dass wird sauberer und von dieser Seite wird auch gesenkt.
Wir empfehlen die Verwendung von Teilgewindeschrauben und einen Bohrer in der Schraubenstärke (hier 4mm) oder 
0,5mm größer. Nach dem Vorbohren mit einem Kegelsenker die Löcher entsprechend der Schraubenköpfe nacharbeiten.

Der Abstand von der Kante ergibt sich durch die Materialstärke: 
Damit die Schrauben mittig sitzen, wird an der zu befestigenden 
Platte die Hälfte der Materialstärke angezeichnet. 
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Kanten mit Fase versehen und schleifen
Bevor der Korpus verschraubt wird, werden die sichtbaren Kanten geschliffen und gefast. Das ist einfacher als bei 
einem bereits verschraubten Korpus. Es werden alle Kanten gefast, außer die innenliegenden. 

Korpus zusammenschrauben | Schritte 1-5 
(die Abmaße für die Innenverschraubungen sind aus den Zeichnungen Seite 4 abzulesen)
Das zu befestigende Korpusteil (am besten mit Zwingen) an das entsprechende 
Bauteil fixieren und dabei auf Rechtwinkligkeit achten. 

Vorsicht: Bevor die Korpusteile nun miteinander verschraubt werden können, müssen die „Gegenstücke“ immer 
ebenfalls vorgebohrt werden, ansonsten platzen die Kanten. Dafür einen Bohrer, der 1 mm kleiner als der Schraub-
durchmesser ist verwenden, bei einer 4er Schraube also einen 3er Bohrer. 

5

Abschrägungen von Kanten werden als Fase bezeichnet.
Die Kanten werden dardurch stoßunempfindlicher und sehen ansprechender aus, 
Oberflächenbehandlungen halten besser.
Wird auch die untere Kante gefast, fällt ein leichter Versatz der Bauteile zueinander nicht auf.
Werden die Kanten nur leicht mit Schleifpapier und Schleifklotz bearbeiten, spricht man von Kanten brechen.

!

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3

      	       Um die Trennwand richtig zu positionieren, 
	       am besten den rechten Einlegeboden als 
	       Abstandshalter verwenden.  

Grundriss
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Schritt 6
Für die Einlegeböden die Leisten mit 4 Schrauben am Korpus in den gewünschten 
Höhen anbringen. (Vorher entsprechend vorbohren und senken)
Wir empfehlen zur Diebstahlsicherung die Einlegeböden an den Leisten zu befestigen.

Schritt 7
Die Kleiderstange im rechten Schrankteil befestigen, siehe Zeichnung

6

Rollen: 
Welche Rollen ihr verwendet ist abhängig vom Untergrund. Gute Rollen sind teuer, wir empfehlen aber, an dieser 
Stelle nicht zu sparen und Lenkrollen zu verwenden (mind. zwei sollten dabei feststellbar sein).
Allgemein gilt: Je größer die Rollen, desto leichter rollen sie. 
Für eine stabile Befestigung sollten Gewindschrauben und Unterlegscheiben verwendet werden: Die Länge der 
Schrauben ergibt sich aus der Materialstärke des Bodens + Stärke der Rollenplatte + Unterlegscheibe + Mutter.
Achtung: Darauf achten, dass die Schrauben nicht zu lang sind, sonst lässt sich die Rolle nicht drehen, weil sie gegen die 
Schrauben stößt. Empfehlenswert für eine einfache Montage sind Flachkopfschrauben mit Schlitz.

!

Schritt 5 Schritt 6Schritt 4

Schnitt A-A Schnitt C-CSchnitt B-B
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Wetterfeste Erweiterung  |  Türen

Tür links   | Außenmaße:   546 mm x 1196 mm
Tür vorne | Außenmaße:   376 mm x 1196 mm

Material
Türrahmen (Lärche), 21 mm Stärke

•	  4  St. 1066 mm x 65 mm
•	 2  St.   376 mm x 65 mm
•	 2  St.   546 mm x 65 mm

Plexiglas,   3 mm Stärke

•	 1 St.    1080 mm x 260 mm
•	 1 St.    1076 mm x 430 mm

Edelstahlschrauben: 
•	 16 St. à  Ø 4 x 120 mm

6 St. Topfbänder
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Arbeitsschritte:
1.	 In die Lärchenbretter mittig eine 8 mm tiefe Nut für das Plexiglas (3 mm) einlassen. Das geht 

gut an einer Tischkreissäge mit entsprechend breitem Sägeblatt. (siehe Detailschnitt)  

Wer diese Möglichkeit nicht hat, kann das Plexiglas von hinten aufschrauben, z.B. mit Rückwandschrauben. 
Die haben einen besonders flachen Kopf und müssen nicht versenkt werden. Vorgebohrt wird Plexiglas 
wie Holz. Wird das Plexiglas verschraubt, müssen zu den angegebenen Abmaßen zusätzlich 2,5 cm 
ringsum dazu addiert werden.

Türbänder
Wir haben Topfbänder verwendet, da sie den Vorteil haben, die Tür im geschlossenen Zustand an den Korpus zu ziehen und 
auch gut eingestellt werden können. Für die Montage gibt es sehr nützliche und günstige Bohrschablonen.  
Am einfachsten ist es, zunächst die Montageplatte am Korpus zu befestigen. Bei der Positionierung darauf achten, dass
genügend Abstand zum oberen Rahmen der Tür bleibt! Anschließend mit der Bohrschablone die Position der 35er Bohrung 
für das Topfband anzeichnen. Beim Bohren darauf achten, dass nicht versehentlich durchgebohrt wird.

Werden andere Bänder verwendet, müssen zusätzlich Haken oder Magnetschnäpper angebracht werden, damit sich die 
Türen nicht unbeabsichtigt von selber öffnen können.

1.	 nnmd
2.	 Die oberen und unteren Rahmenhölzer der Türen gerade vorbohren und 

senken. Idealerweise an  einer Ständerbohrmaschiene, damit die Löcher 
wirklich gerade werden. Sie dienen als Führung für die Vohrbohrungen 
in den senkrechten Rahmenteilen.

3.	 Die Plexiglascheibe in die Nuten schieben und dann die Rahmenverbin-
dungen fixieren. In die senkrechten Rahmenteile entsprechend dünner 
vorbohren und anschließend die Rahmen zusammenschrauben.

Rahmenholz quer

Plexiglas, 3 mm Stärke

Edelstahlschrauben, 4 x 120 mm

Rahmenholz quer

!
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Die wetterfeste Variante  |  Dach

Material: 
Wir haben Aludibond aus dem ReUse-Materialmarkt der „MaterialMafia“ verwendet. 
Neu gekauft werden sollte dieses Material nicht: Die Umweltbelastung bei der 
Produktion von Aluminium ist sehr hoch und als Verbundwerkstoff lässt es sich 
schlecht recyclen. Alternativ können, wie beim Korpus, wetterfeste Plattenwerk-
stoffe verwendet werden.

Dach: 
•	 1 St. 900 mm x 750 mm Aludibond, oder anderes witterungsbeständiges  

Material, z.B. eine dünnere Siebdruckplatte 
Nach dem Zuschnitt müssen die Ecken des Daches wegen der Verletzungsgefahr mit der 
Stichsäge großzügig abgerundet werden. (Bei Aludibond ein Metallblatt verwenden!)

•	 9 St. à 3,5 mm x (20 mm) Spenglerschrauben, bzw.  Edelstahlschrauben mit  
Gummidichtung | Länge abhängig von der Materialstärke 

Blende vorne: Materialstärke 15 mm

•	 1 St. 100 mm x 550 mm (mit 5 Grad Schräge, Erläuterung s.u.)

Blende hinten: Materialstärke 15 mm

•	 1 St. 40 mm x 550 mm (mit 5 Grad Schräge, Erläuterung s.u.)

Unterkonstruktion:  Materialstärke 15 mm

•	 1 St. ca. 700 x 300 mm (Material zur Fertigung von drei Dreiecken)
•	 6 Winkel, Schenkellänge ca. 40 mm 

8

Arbeitsschritte: 
Damit bei Regen das Wasser ablaufen kann, muss das zusätzliche Dach schräg sein. 
Dafür sind zwei vorbereitende Arbeitsschritte bei der Materialkonfektionierung 
zu beachten:

1.	  Aus dem Unterkonstruktionsmaterial werden drei Dreiecke angefertigt, die  
sich bei einer Länge von 670 mm von 100 mm auf 40 mm verjüngen,  
siehe Zeichnung oben. Das entspricht einer Schräge von 5 Grad.

2.	 Die Blenden werden mit einem Winkelschnitt versehen. (siehe Detail rechts)  
Diesen Schnitt am Besten mit schräg gestelltem Sägeblatt an einer Tisch- 
kreissäge anbringen, notfalls geht es auch mit einer schienengeführten  
Tauchkreissäge. Dann sollte das Ausgangsmaß aber deutlich größer sein,  
um eine sichere Fixierung der Bauteile, gewährleisten zu können. 

Bevor die Blenden zugeschnitten werden bitte kontrollieren, ob die Dreicke  
auch wirklich den angegbenen Winkel und Maßen entsprechen.  
Andernfalls die Maße anpassen und die Blenden mit der passenden Schräge 
oben zuschneiden. 

!
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Nach der Vorbereitung des Materials nun zuerst die äußeren Dreiecke 
bündig zu den Korpuskanten mit Winkeln festschrauben, das dritte Dreieck 
wird mittig positioniert und festgeschraubt. 
Dort wo es möglich ist, zusätzlich auch von unten verschrauben. 

Vor dem Verschrauben des Daches muss dieses ebenfalls vorgebohrt 
werden, das Senken entfällt jedoch. Die Bohrlöcher wie in der Zeichnung 
angegeben vorbohren oder (bei anderen Materialstärken) an allen Seiten 
den Dachüberstand anzeichnen und dann die Hälfte der Materialstärke 
der Wände. Idealerweise wurde das mittlere Dreieck mittig positioniert, 
dann kann auch auf dem Dach einfach eine Linie in der Mitte gezogen 
werden um den Sitz der Schrauben zu bestimmen. 

Jetzt die Blenden jeweils von vorne und hinten gegen die Dreiecke 
setzen, vorbohren, senken und anschließend festschrauben.
Die höhere Blende zusätzlich auch von unten verschrauben.

Mit dem Verschrauben des Daches ist die mobile Schenkbox  
in der wetterfesten Variante fertiggestellt!


